
 

 
 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
 
Amt für Finanzen und Wohnungsbauförderung 
                  

Sitzungsdrucksache Nr. 311/2003 
-öffentliche Sitzung- 

 
 
 
 

 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 

 
TOP: 

 
Übertragung der bestehenden Beteiligungen der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH auf 
die Beteiligungsgesellschaft der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Rat der Stadt Lüdenscheid 10.11.2003 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Übertragung der bestehenden Beteiligungen der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH in die Beteili-
gungsgesellschaft der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH wird zugestimmt. 
 
 
Begründung: 
 
 
Mit  Beschluss vom 18.11.2002  hat der Rat der Rat der Gründung der Beteiligungsgesellschaft der 
Stadtwerke Lüdenscheid GmbH (BSL) zugestimmt, vergleiche Sitzungsdrucksache 286/2003.  Zudem 
wurde in der Vorlage dargestellt, dass die bestehenden Beteiligungen der Stadtwerke Lüdenscheid 
GmbH in diese Gesellschaft eingebracht werden.  
 
Die bestehenden Beteiligungen der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH sollen nunmehr auf die BSL 
GmbH übertragen werden. 
 
Die Stadtwerke Lüdenscheid GmbH weisen zum Bilanzstichtag 31.12.2002 folgende Beteiligungen 
unter den Finanzanlagen aus: 
 

Beteiligung Beteiligungsquote Zugangsjahr Buchwert Nominal in 
€ 

TeleMark GmbH 44,00 % 1998 2.213.893,85 

Stadtwerke Kierspe GmbH 0,91 % 1998 40.903,35 

Stadtwerke Finsterwalde GmbH 25,40 % 1993 8.691,96 
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Energiehandelsgesellschaft mär-
kischer Stadtwerke GmbH 

11,11 % 2000 5.000,00 

Windkraft Leisberg (Stille Beteili-
gung) 

0,01 % 1997 1.022,58 

 
 
Die  Höhe der Beteiligung an der TeleMark GmbH wurde mit Gründung zum 01.07.1998 durch Be-
wertung des in Form einer Sacheinlage eingebrachten Anlagevermögens auf Basis des Wiederbe-
schaffungszeitwertes sowie durch Berücksichtigung des bestehenden Kundenkontingents gutachtlich 
ermittelt. Diese Substanz wird bei der TeleMark GmbH nicht aufgezehrt. Vielmehr werden die Innenfi-
nanzierungsmittel aus bilanziellen Abschreibungen für Neuinvestitionen und für die Tilgung von lang-
fristigen Krediten verwendet. Insoweit kann diese Beteiligung zum Buchwert auf die Organgesell-
schaft übertragen werden. 
 
Der Ertragswert der Stadtwerke Kierspe GmbH wurde mit Gutachten vom 15.07.2003 durch die Süd-
westfalen-Revision GmbH, Lüdenscheid, auf 6.307.900 € festgesetzt. Für den gehaltenen quotalen 
Anteil der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH in Höhe von 0,91 % ergibt dies einen anteiligen Wert in 
Höhe von 57.401,89 €. 
 
Die übrigen Beteiligungen an der Stadtwerke Finsterwalde GmbH, der Energiehandelsgesellschaft 
märkischer Stadtwerke GmbH und der Windkraft Leisberg sollen zum oben ausgewiesenen Nominal-
wert auf die Beteiligungsgesellschaft der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH übertragen werden. 
 
Durch die Übertragung der bestehenden Beteiligungen auf die Organgesellschaft wird kein Liquidi-
tätsfluss generiert, vielmehr werden die übertragenen Gesellschaftsrechte durch Passivierung in der 
Kapitalrücklage der Organgesellschaft ausgewiesen. 
 
 

 
Lüdenscheid, den    .10.2003 
 
In Vertretung: 
 
 
Blasweiler 
Erster Beigeordneter 
Stadtkämmerer 
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